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Wien

Bildungsminister Univ.-Prof. Dr. Heinz Faßmann
zu Gast bei der Hauptversammlung der VCL-Wien

Der  Vorstand  der  VCL-Wien  freut  sich  besonders,  dieses
Jahr  Herrn Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und
Forschung, Univ.-Prof.  Dr. Heinz Faßmann,  als  Referenten
unserer Hauptversammlung begrüßen zu dürfen.

„Schule  soll  leistungsorientiert sein,  vielleicht  leistungsorientierter
werden. Sie  soll  eine Differenziertheit  aufweisen von Schultypen und
Arten, um auf differenzierte Talente und Bildungserwartungen eingehen
zu können.“ (Dr. Heinz Faßmann, NEWS, 14.04.2018)

Dr. Faßmann hat seit seiner Angelobung am 8. Januar 2018
merkbar Sachlichkeit und Integrität aufs bildungspolitische
Parkett zurückgebracht. Seine öffentlichen Statements sind
immerzu faktenbasiert und unaufgeregt, seine Maßnahmen
stets zielgerichtet und lösungsorientiert. Seinen zahlreichen
Kritikern gegenüber allzeit höflich und fachkompetent, hat
er in seinem ersten Jahr als Bildungsminister bereits einige
wichtige Themen zur Sprache gebracht, um sie im Anschluss
weitsichtigen Lösungen zuzuführen.

„Die Zuwanderung nach Österreich in den letzten Jahren war quantitativ
sehr beachtlich und sie brachte viele mäßig oder gar nicht qualifizierte
Menschen in das Land. Österreich ist  nicht Kanada.  Wir haben daher
durch das Bildungssystem einen ordentlichen Aufholbedarf zu leisten.
Das ist eine Herausforderung.“ (Dr. Heinz Faßmann, KURIER, 03.08.2018)

Schule benötigt ausreichend Zeit, um sich gut entwickeln zu
können.  Dies gilt  im Besonderen für größere Änderungen
des Systems wie die viel diskutierte „Neue Oberstufe“. Eine
der ersten Maßnahmen unseres Bildungsministers war es,
dieser doch etwas übereilten Neuerung etwas mehr Zeit zu
geben und sie auch einer dringend notwendigen Evaluation
zu unterziehen.
Die  Einführung  eines  verpflichtenden  Ethikunterrichts  als
„Alternative zum Kaffeehaus“ beendet eine bereits seit sehr
langer Zeit geführte Debatte mit einer starken Initiative, die
wir auch in Zukunft mit Spannung beobachten werden.

Auch auf  die  schlechten  Ergebnisse  bei  den Mathematik-
Klausuren  im  Schuljahr  2017/18  hat  der  Bildungsminister
bereits reagiert: Schon ab dem Haupttermin 2019 werden
Maßnahmen zur Verbesserung der Aufgabenqualität gesetzt
und somit die Schülerinnen und Schüler in ihren Anliegen
unterstützt.

„Mit  viel  Engagement  unterrichten  Lehrerinnen und Lehrer  tagtäglich
unter  nicht  immer  einfachen  Bedingungen  in  den  Klassenzimmern
dieses  Landes  und  unterstützen  Schülerinnen  und  Schüler  bei  ihrer
Bildungslaufbahn.“ (Dr. Heinz Faßmann, EU-Infothek, 01.03.2018)

Im Namen der VCL-Wien laden wir Sie also herzlich ein zur

Hauptversammlung der VCL-Wien

Foto: parlament.gv.at

Wann: Dienstag, 12. März 2019
Beginn: 18 Uhr

Wo: UniCreditCenter Am Kaiserwasser
Eiswerkstraße 20, 1220 Wien
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Kolumne des Obmanns - Ankündigungen

Seniorinnen und Senioren

OStR Mag. Franz JUNGREITHMEYER
MinR Mag. Regina LOIDOLT
Mag. Gabriele PREMAUER

Erinnerungen an unsere Pfingstreise 2018: 
Tschechien - Schlesien (Polen)

Wann: Donnerstag, 21. März 2019, 16 Uhr

Univ.-Prof. Dr. Clemens EIBNER, Universität Heidelberg, 
Institut für Ur- und Frühgeschichte und Vorderasiatische Archäologie

„Frühe Menschenformen und ihre Leistungen. 
Adam und Eva aus der Sicht der Urgeschichte"

Wann: Donnerstag, 25. April 2019, 16 Uhr

Wo: Beide  Veranstaltungen  finden  im  Pfarrsaal  der
Schottenpfarre  statt,  Freyung  6,  1010  Wien
(Eingang nach dem Durchgang von der Freyung in
den ersten Schottenhof, rechts bei den vier Säulen.
Zum  Pfarrsaal  gelangen  Sie  über  Treppen  oder
einen Lift).

Jour fixe

Wann: Mi., 20.03.2019 und 24.04.2019
Wo: Zur steirischen Jagastub’n, 

Landesgerichtsstraße 12, 1010 Wien

Auf Euer Kommen am Mi., 20.03. und 24.04. ab 18:30 Uhr freuen
sich Leo Holemy, Regina Loidolt und Beatrix Urban-Morauf

Terminverschiebung:
VCL-Reflexionstag

mit
a.o. Univ.-Prof. DDr. Matthias Beck

NEUER TERMIN:

Wann: Samstag, 15.06.2019, 10-14 Uhr

Wo: Ort wird noch bekannt gegeben!
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Das Wahljahr 2019 
entscheidet auch über die Zukunft der AHS

Österreich ist unbestritten eines der lebenswertesten Länder
dieser Erde. Die Arbeitslosenrate ist relativ niedrig, das soziale
Netz sehr dicht, die wirtschaftliche Situation kann sich sehen
lassen und heimische Wissenschaftler genießen international
höchstes Ansehen.

So schlecht kann also ein Schulsystem, das dazu einen großen
Beitrag  leistet,  nicht  sein.  Trotzdem  wird  seit  vielen  Jahren
permanent  versucht,  das  differenzierte  Schulsystem  in  der
Sekundarstufe I durch eine gemeinsame Schule der 10- bis 14-
Jährigen zu ersetzen, um nicht zu sagen, zu zerstören.

Einzig  die  ÖPU  sieht  sich  der  Erhaltung  des  differenzierten
Schulsystems und der  AHS-Langform voll  verpflichtet.  Es  ist
also  von  imperativer  Bedeutung,  dass  bei  den  kommenden
Wahlen zum Fachausschuss und Zentralausschuss sowie den
Gewerkschaftswahlen  UNSERE  Vertreterinnen  und  Vertreter
als Siegerinnen und Sieger (es gilt: je deutlicher, desto besser)
hervorgehen.

Die  VCL-Wien  als  Teilorganisation  unterstützt  daher  unsere
Kandidatinnen und Kandidaten nach bester Möglichkeit.  Die
Veranstaltung der VCL-Wien am 17. Januar 2019 mit Gudrun
Pennitz, Ursula Hafner, Gerhard Riegler und Herbert Weiß, die
man als vollen Erfolg ansehen darf, war dabei nur ein erster
Auftakt.

Wir möchten also im Wahljahr 2019 unseren Kandidatinnen
und Kandidaten in den uns zur Verfügung stehenden Medien
die Möglichkeit bieten,  ihre Ansichten, Ideen,  Wünsche und
Vorstellungen für  unser  Schulsystem vorzustellen  und somit
möglichst viele LeserInnen und Leser zu erreichen.

Die kommenden Personalvertretungswahlen 2019 werden die
Weichen  stellen,  die  entscheiden,  in  welche  Richtung  der
österreichische  Bildungszug  fährt.  Die  Gesamtschule  wäre
meiner Meinung nach die falsche Richtung – und die Folgen
wären fatal.

 Robert Baldauf 

Obmann der VCL-Wien 



Veranstaltungsrückblick

Was gab es Neues?
Rückblick auf die Veranstaltung am Donnerstag, 17.01.2019

Quid  novi?  Gemäß dem Motto des Abends gelang  es  Uschi  Hafner,  hochkarätige
Spitzenkandidatinnen und -kandidaten der ÖPU/FCG aus Bund und Ländern für eine
gemeinsame  Informationsveranstaltung  nach  Wien  einzuladen  und  den  Wiener
Kolleginnen und Kollegen auf persönlicher Ebene vorzustellen.
Auch ich als Moderatorin will diesen Abend nicht verpasst haben!  Direktor Robert
Baldauf lud in den Festsaal  des GRg3 Hagenmüllergasse ein, der für die zahlreich
anwesenden Kolleginnen und Kollegen bis weit nach 22 Uhr den Rahmen bot. 
Gerhard Riegler hob in seinem mitreißenden Rückblick als scheidender Vorsitzender
der ÖPU die Kollegialität und den Teamgeist als besondere Qualitäten der ÖPU/FCG
hervor. Auch der Leiter der Bildungsregion West HR Mag. Dr. Michael Sörös betonte
in seiner Begrüßung die Bedeutung der ÖPU als Interessensvertretung.
In vier Fragerunden lernten wir die Menschen hinter den Funktionen kennen und
wurden über bundesweit aktuelle Themen informiert.  Gudrun Pennitz, designierte
Spitzenvertreterin der ÖPU für den Zentralausschuss, blickte auf ihren Werdegang in
Graz und auf ein Jahrzehnt Mitarbeit im Zentralausschuss zurück und beschrieb ihre
Aufgabe, vor allem in der Unterstützung von Kolleginnen und Kollegen im Schulalltag.
Hohe Einsatzbereitschaft für die Kolleginnen und Kollegen und Service rund um die
Uhr sind für Herbert Weiß, den Vorsitzenden der AHS-Gewerkschaft, ebenfalls keine
leeren Worte:  So  nimmt er  Gudrun Pennitz  auf  dem Heimweg in  die  Steiermark
persönlich mit. 
Uschi  Hafner,  Gastgeberin  der  Runde,  betonte  für  den  gemeinsamen  Erfolg  die
Notwendigkeit, geschlossen an einem Strang zu ziehen, und bekräftigte die kollegiale
Zusammenarbeit, die den Erfolg und die Kraft der ÖPU Wien ausmacht! 
Alles in allem ein spannungsgeladener Abend, der  beim anschließenden Buffet in
gemeinsamen Gesprächen noch einen gemütlichen Ausklang fand.

Mag. Susanne Rosza, Moderatorin
Vorsitzende FCG - AHS - Wien

Stv. Vorsitzende ÖPU - Wien

„Als  zukünftige  ÖPU-Vorsitzende möchte ich  unser  Gymnasium weiter
stärken und mich mit aller Kraft für die Interessen aller Kolleginnen und
Kollegen  einsetzen.  Ich  setze  aufs  Miteinander  mit  möglichst  vielen
Kolleginnen und Kollegen, denn zusammen können wir viel bewegen!“

Mag. Gudrun Pennitz
Spitzenkandidatin der ÖPU für den Zentralausschuss
für die Personalvertretungswahlen 2019

„Standesvertretung  ist  in  meinen  Augen  zuallererst  Service  und
Unterstützung für meine KollegInnen. In meiner Gewerkschaftsfunktion
als  Vorstandsmitglied  der  GÖD,  Bereichsleiterin  Familie,  kann  ich
Verbesserungen  aktiv  mitgestalten  und  die  Anliegen  unserer  Wiener
AHS-LehrerInnen vertreten. Die vielen positiven Rückmeldungen zeigen,
dass wir in Wien auf dem richtigen Weg sind.“

Mag. Uschi Hafner
Vorsitzende des FA - AHS - Wien
und Vorsitzende der ÖPU - Wien

„Wir  brauchen  keine  Experimente  auf  Kosten  unserer  Jugend.  Wir
brauchen eine verantwortungsvolle Politik, die auf den Bildungserfolg der
jungen Menschen fokussiert. Wir brauchen eine Politik, die Lehrerinnen
und Lehrer bei ihrer so wichtigen Arbeit unterstützt.“

Mag. Herbert Weiß
Vorsitzender der AHS-Gewerkschaft
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Ankündigung - Termine

ÖPU WIEN

Mag. Uschi Hafner, Vorsitzende

 uschi.hafner@oepu.at

Mag. Susanne Rosza, stv. Vorsitzende 

 susanne.rosza@oepu.at

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Die Bewerbungsfrist rückt näher. Wie kann ich mich bewerben? Wie laufen die Bewerbungsgespräche in den Direktionen ab? Worauf
muss ich achten? Wir laden Sie zu einem Abend ein, der Ihnen viele wichtige Hilfestellungen anbietet und wesentliche Fragen zu
Ihrer Bewerbung beantwortet. Wie überzeuge ich DirektorInnen im Bewerbungsgespräch von meinen Qualitäten? Wir bewerbe ich
mich als LehrerIn? Der richtige Umgang mit der Bewerbungsplattform.

Alles über die richtige Bewerbung lernen Sie in folgender Veranstaltung:

Hilfe im Bewerbungsdschungel
Dienstag, 9. April 2019, 17:30-20:00
GRG 3, Hagenmüllergasse 30, 1030 Wien

Veranstaltungsprogramm:

17:30 – 19:00 Uhr, Workshop Bewerbungsgespräch

Dir.in Mag.a Cornelia Arnold
Dir. Mag. Robert Baldauf

19:00 – 20:00 Uhr, Vertrags- und Anstellungssituation

HR Mag. Bernhard Schuh

Im Anschluss lädt die VCL-Wien zu einem Imbiss.

Terminübersicht
Monat Tag Thema Beginn Ort
März 12. Hauptversammlung der VCL-Wien 18:00 UniCreditCenter Am Kaiserwasser, 1220 Wien

20. Jour fixe 18:30 Zur steirischen Jagastub’n, 1010 Wien
21. Seniorinnen und Senioren 16:00 Pfarrsaal der Schottenpfarre, Freyung 6, 1010 Wien

April 09. Hilfe im Bewerbungsdschungel 17:30 GRg 3, Hagenmüllergasse 30, 1030 Wien
24. Jour fixe 18:30 Zur steirischen Jagastub’n, 1010 Wien
25. Seniorinnen und Senioren 16:00 Pfarrsaal der Schottenpfarre, Freyung 6, 1010 Wien

Bitte geben Sie Änderungen Ihrer Adresse (besonders auch der Mailadresse!) bzw. Ihrer Personalia umgehend bekannt:
Mag. Regina Loidolt  vcl-wien@chello.at

Kassierin: Mag. Eva Hahn  eva.hahn@chello.at

Redaktion: Mag. Clemens Allesch,  allesch@grg8.at
Redaktionsschluss für die nächste Nummer: 15. April 2019
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